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Diese Profis kennen beide Teams

Ehemalige Spieler des FC St. Pauli, die in ihrer Karriere auch beim 
HSV gekickt haben: Wen könnte man besser zum Ausgang des heuti-
gen Spiels befragen? Die VIVA hat es getan und präsentiert euch die 
Ergebnisse – ohne Tippschein-Gewähr.

Derby-Tipp

Jens Duve (echter Hamburger, der 
nur für den HSV und St. Pauli spielte, 
Garant für den Aufstieg 1988): „Ich 
werde das Spiel im Stadion gemein-
sam mit meinem Sohn schauen. Der 
spielt beim HSV und ist entsprechend 
für die anderen. Aber wir werden uns 
schon vertragen. Ich glaube an einen 
knappen Sieg.“
Tipp: 1:0 für den FC St. Pauli.

Peter Nogly (machte 320 Spiele 
für den HSV und 20 Partien in braun-
weiß): „Ich tippe normalerweise 
nicht. 1977 wurde mir in den Mund 
gelegt, ich hätte 8:0 für den HSV 
getippt, und als St. Pauli mit 2:0 ge-
wann, stand ich natürlich dumm da. 
Aber ich denke, der HSV wird knapp 
gewinnen.“
Tipp: Der HSV setzt sich mit 
0:1 durch.

... of the Day. Diesmal: Die ARD Fernsehlotterie
Sponsor ...

St. Pauli im Blut, Soziales in der Ader: 
Die ARD Fernsehlotterie stellt sich beim 
FC St. Pauli-Heimspiel gegen den HSV 
als neuer Trikotsponsor vor und bietet 
allen die Chance auf ihren ganz per-
sönlichen Platz an der Sonne: Jeder St. 
Pauli-Fan erhält einen „ST. PAULI 
ANHÄNGER“ sowie ein St. Pauli-Los im 

Helfen und Gewinnen beim Derby
braun-weißen Design und kann damit 
für gerade einmal 5 Euro Einsatz bis zu 
eine Million Euro oder eine monatliche 
Sofortrente bis zu 5.000 Euro gewinnen. 
Vor dem Stadion präsentiert sich die 
ARD Fernsehlotterie mit einem Info-
stand und veranstaltet ein „Helfmeter-
schießen“, bei dem sich jeder kostenlos 

für den guten Zweck an der Torwand 
versuchen kann. Pro Treffer gehen fünf 
Euro an „Helenes Helfer e.V.“, eine 
gemeinnützige Einrichtung für Kinder, 
die aufgrund körperlicher, geistiger 
oder seelischer Probleme kein unbe-
schwertes Leben führen können. In der 
Halbzeitpause treten auf dem Rasen 
zwei Persönlichkeiten beim „Helfme-
terschießen“ gegeneinander für den 
Guten Zweck an und erhöhen die 
erspielte Summe um 100 Euro je Tref-
fer. Anschließend übergibt ARD Fern-
sehlotterie-Geschäftsführer Christian 
Kipper den Scheck an „Helenes Helfer“.

Mit dem erspielten Geld wird die Orga-
nisation (www.helenes-helfer.de) Kin-
dern und deren Familien zu ihrem 
Platz an der Sonne verhelfen und in 
schweren Lebensphasen Frohsinn, Stär-
ke und Wärme ermöglichen – bei-
spielsweise mit der Finanzierung von 
Therapien, die nicht von der Kranken-
kasse übernommen werden oder bei 
der Veranstaltung besonderer Events. 
Mit dem „Helfmeterschießen“ macht 
die ARD Fernsehlotterie das „Helfen 
und Gewinnen“ beim Derby ganz ein-
fach.

Steckbrief ARD Fernsehlot-
terie „Ein Platz an der 
Sonne“

Helfen
Die älteste Soziallotterie Deutsch-
lands spielte seit ihrer Gründung 
1956 rund 1,4 Milliarden Euro für 
karitative Zwecke ein und unter-
stützte damit bundesweit über 
5.900 soziale Einrichtungen Pro 
Jahr unterstützt die ARD Fern-
sehlotterie rund 400 gemeinnüt-
zige Projekte zugunsten von 
hilfsbedürftigen Kindern, Senio-
ren sowie kranken und behinder-
ten Menschen in ganz Deutsch-
land.

Gewinnen
Gewinnmöglichkeiten: 10 Euro 
bis 1 Million Euro, monatliche 
Sofortrente von bis zu 5.000 
Euro, Sachpreise wie Reisen, 
Autos, Häuser 
Lose sind erhältlich bei allen Ban-
ken und Sparkassen, der Post 
und Postbank sowie im Internet 
unter www.einplatzandersonne.
de oder unter der gebührenfrei-
en Servicenummer 08000 
411411.

Weitere Informationen über die 
ARD Fernsehlotterie unter 
www.einplatzandersonne.de

Profitipp

Alex Meier (spielte drei Jahre für 
den HSV, danach zwei Jahre auf St. 
Pauli): „Auf einen Tipp möchte ich 
mich nicht festlegen – ich drücke 
beiden Mannschaften die Daumen. 
Leider haben wir ausgerechnet nach 
dieser Partie die englischen Wochen 
vor der Brust – im Stadion wäre ich 
gern gewesen, schaffe es aber 
nicht.“
Tipp: -

André Golke (wechselte von der 
Jugend des HSV zum FC St. Pauli und 
ist bis heute Rekordtorschütze in der 
Bundesliga): „Ich werde das Spiel bei 
Dirk Zander sehen, zusammen mit 
ein paar Kumpels. Wir spielen noch 
bei den Alten Herren in Maschen, da 
sind auch einige St. Pauli-Fans dabei. 
Derbys habe ich persönlich nie ge-
mocht – auch weil wir immer in die 
hässliche Arena ausweichen mussten. 
Ich hoffe wir können punkten, fürch-
te aber, dass der HSV zu stark besetzt 
ist.“
Tipp: Ein spielerisch gutes 1:1.

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

Christian Rahn (aktuell bei 
Greuther Fürth, machte 45 Spiele für 
den HSV, 79 Partien für St. Pauli und 
wurde auf dem Kiez zum National-
spieler):  „Über die Medien bekommt 
man unheimlich viel mit. Ich verfolge 
beide Teams immer noch intensiv im 
Internet, als gebürtiger Hamburger 
schaue ich da schon ganz genau hin. 
Bei den letzten zwei Derbys durfte 
ich sogar dabei sein – das sind un-
vergessene Erlebnisse für mich, auch 
wenn wir die Spiele verloren haben.  
Für St. Pauli ist das Spiel gegen den 
HSV im eigenen Stadion sicher ein 
Highlight. Ich hoffe auf ein torreiches 
Spiel, der HSV hat aber individuell 
etwas mehr Qualität.“
Tipp: 2:3 für den HSV.


